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Titel KGNW-Initiative „Resilienz und Nachhaltigkeit“: Widerstandsfähigkeit und 
Versorgungssicherheit in Zeiten multipler Krisen 

Termin 16. April 2025, 09:00 bis 16:30 Uhr 

Ort Sparkassenakademie Nordrhein-Westfalen, Hörder Burgplatz 1, 44263 Dortmund 

Zielgruppe  Geschäftsführung 
 Verantwortliche Krankenhausalarm- und Einsatzplanung 
 Qualitäts- und Risikomanagement 
 Nachhaltigkeits- und Klimaschutzmanagement 
 Technische Abteilung und IT 
 Sonstige Interessierte 

Aussteller CIRCULARMED GmbH 
encadi GmbH 
Fraunhofer Institut für Materialfluss und Logistik (IML) 
Rebel Deutschland GmbH 
Netzwerk Klimaanpassung & Unternehmen.NRW (NKU NRW) 
Deutsche Arbeitsgemeinschaft Krankenhaus-Einsatzplanung (DAKEP e. V.) 
ZUKE Green 
ABT Deutschland 
SIEMENS Deutschland 
COOL ANTS Germany GmbH 
Lülf+ Sicherheitsberatung GmbH 
GRÜNKERN Consulting 

Moderation Vivien Leue, Korrespondentin bei Deutschlandfunk, Journalistin, Trainerin, Moderatorin 

Ablauf  

09:00 – 09:45 Uhr Registrierung und Ankommen  

09:45 – 10:00 Uhr Begrüßung und Eröffnung 

Dr. Matthias Ernst, 2. Vizepräsident der Krankenhausgesellschaft Nordrhein-Westfalen  

10:00 – 10:45 Uhr  Keynote: „Vom klimaneutralen zum resilienten Krankenhaus – warum wir 
weiterdenken müssen“ 

Prof. Dr. Boris Augurzky, Geschäftsführer, Institute for Health Care Business (hcb) 

10:45 – 12:00 Uhr Drei Hebel für ein widerstandsfähiges Krankenhaus 

Vom Gestalten der Zukunft über die Anpassung an Veränderungen hin zur 

Handlungsfähigkeit in Krisen 

1. Klimaschutz und Nachhaltigkeit als strategische Hebel im Krankenhaus 
Andrea Raida, Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Fraunhofer Institut für 
Materialfluss und Logistik (IML)  

2. Klimaanpassung schützt das Gesundheitswesen - Resilienz in Aktion  
Katharina Luig und Laura Röntgen, Netzwerk Klimaanpassung & 
Unternehmen.NRW 

3. Krisenmanagement und Zivile Verteidigung im Fokus: Krankenhäuser in der 
Zeitenwende 
Prof. Dr. Robert Schwab, Kommandeur Bundeswehrzentralkrankenhaus Koblenz 

Agenda 

 



 

 

12:00 – 13:30 Uhr  Mittagspause, Netzwerken und Besuch der Ausstellung 

13:30 - 14:30 Uhr Impulsreihe: Erfolgsprojekte aus der Praxis 

1. Energieeffizienz als Fundament der Versorgungssicherheit 
Maximilan Kern, Energiemanagementbeauftragter der St. Franziskus-Stiftung 
Münster und Teamleiter Nachhaltigkeit, encadi GmbH, Münster 

2. KAEP-Stabsübung Cyberangriff: Üben. Lernen. Besser werden. 
Peter Berlin, Geschäftsführung, Elisabeth-Krankenhaus Essen 

3. Bauliche Anpassungen für den Ernstfall: Die Tiefgarage als Ausweich-Sitz der 
Notaufnahme  
Dr. Katja Scholtes, Projektleitung KAEP und Fachärztin für Anästhesie und 

Notfallmedizin, Kliniken der Stadt Köln gGmbH 

4. Strukturen schaffen Sicherheit – Wie der Krankenhausalarm- und Einsatzplan 
die Resilienz des Klinikteams stärkt  
Dr. med. Rainer Kram, Leiter Stabsstelle Katastrophenschutz, 
Katastrophenschutzbeauftragter, Stv. Vorsitzender der Deutschen 
Arbeitsgemeinschaft Krankenhaus Einsatzplanung (DAKEP e. V.) und Oberarzt 
der Klinik für Anästhesiologie, Universitätsklinikum Düsseldorf 

14:30 – 15:30 Uhr  Zwischen Notfall und Normalbetrieb: Was brauchen unsere Krankenhäuser wirklich 
und wie viel Resilienz ist genug? 

Paneldiskussion mit 

• Prof. Dr. Boris Augurzky, Geschäftsführer hcb GmbH 

• Jan Bäumer, Referent, Abteilung N - Zivile Notfallplanung, Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe, Bonn 

• Dr. Katja Scholtes, Projektleitung Gesundheitscampus Merheim und 

Gründungsmitglied der DAKEP, Kliniken der Stadt Köln gGmbH 

• Andreas Tyzak, Kaufmännischer Direktor, Klinikum Gütersloh 

• Dirk Suchanek, Referat IV A 3 – Krankenhausförderung, Ministerium für 
Arbeit, Gesundheit und Soziales Nordrhein-Westfalen 

• Prof. Dr. Robert Schwab, Kommandeur Bundeswehrzentralkrankenhaus 

Koblenz  

15:30 – 16:00 Uhr   Kaffeepause, Netzwerken und Besuch der Ausstellung 

16:00 – 16:30 Uhr  Abschluss-Keynote: Veränderung braucht Mut und manchmal auch Reibung  

Irene Seemann, Gründerin und Geschäftsführerin, Rebel Deutschland  

16:30 – 16:45 Uhr Ende der Veranstaltung 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


